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Aktuelle Informationen vom 03.01.2022 
 

Liebe Schüler:innen, liebe Kolleg:innen, liebe Eltern, 
  

ich wünsche Ihnen allen ein frohes Neues Jahr und hoffe, dass Sie in den letzten Tagen ein wenig vom 
(Corona-)Alltagsstress abschalten konnten. Omikron wird uns in den nächsten Wochen eine hohe Zahl von 
Infektionen „bescheren“, aber diese verlaufen nach ersten wissenschaftlichen Erkenntnissen meist deutlich 
milder - insbesondere, wenn man zwei- oder dreifach geimpft ist. Danach stellen uns die Wissenschaftler 
ein Abflauen der Pandemie in Aussicht - ich hoffe, es ist so.  

Heute erhalten Sie also meinen ersten Newsletter im neuen Kalenderjahr mit der Hoffnung, dass wir ein 
letztes Tal durchschreiten. (Sicher bin ich mir da aber nicht.) 
 

Schreiben der Senatsverwaltung zu Quarantänen und Tests 

Die Senatsverwaltung hat gestern nochmal ein Überblicksschreiben zu den Themen Quarantäne und Tests 
übersandt, welches Sie im Anhang finden. Ich fasse wieder kurz zusammen: 

• An den Quarantäneregeln hat sich bislang nichts geändert. Eine Übersicht des RKI vom September dazu 
finden Sie ebenfalls im Anhang. Beachten Sie bitte, dass in Abweichung zum Schreiben und zur Grafik 
des RKI das Gesundheitsamt Charlottenburg-Wilmersdorf ein Freitesten erst am 6. Tag ermöglicht. 
Ergänzung von mir: Ob diese Regeln bei einem Vorherrschen der Omikron-Variante noch zeitgemäß 
sind, finde ich zumindest sehr zweifelhaft. Insbesondere in den Fällen, in denen eine Omikron-Infektion 
in einer Familie auftritt und die anderen Familienmitglieder „nur“ zweifach geimpft sind, ist eine Wei-
tergabe der Virusvariante doch eher wahrscheinlich und ein durchgängiger Schulbesuch damit nicht 
sehr sinnvoll. Ich nehme an, dass an den Regelungen in den nächsten Tagen noch etwas geändert wird. 

• Im Abschnitt zu den Allgemeinverfügungen wird nochmals darauf verwiesen, dass man sich beim Ver-
dacht einer Infektion selbständig in Quarantäne begeben muss.  
Ergänzend möchte ich noch erwähnen, dass man nach einem positiven Schnelltest verpflichtet ist, ei-
nen PCR-Test durchführen zu lassen. Rechtsgrundlage hierfür ist §21a Zweite SARS-CoV-2-Infektions-
schutzmaßnahmenverordnung des Landes Berlin. Bei Nichteinhaltung drohen Bußgelder von mindes-
tens 1000 €. 

• Die Senatsverwaltung erneuert Ihre dringende Empfehlung, dass sich alle Personen - auch zweifach 
Geimpfte und Genesene - regelmäßig in der Schule testen - also diese Woche täglich, dann wieder 
dreimal in der Woche. 

• Im Anhang finden Sie auch die Anleitung für eine digitale Anmeldung für einen PCR-Test in einem Se-
natstestzentrum nach einem positiven Schnelltest. Die Anleitung ist leider nicht sehr gelungen, die Nut-
zung beschleunigt aber die Testdurchführung. 

 

Stellungnahme der Verbände der Kinder- und Jugendärzte zu Omikron 

Im Anhang finden Sie eine Stellungnahme der Verbände der Kinder- und Jugendärzte zu Schulschließungen, 
die schon wieder in den Medien diskutiert werden. 

Mein wichtigster Absatz: „Bisherige Erkenntnisse zeigen, dass in der Vergangenheit die Infektionsraten der 
Kinder während der Schulzeiten sogar rückläufig waren, in den Ferienzeiten bzw. kurz danach dagegen an-
gestiegen sind. D. h., die Übertragung fand eher im familiären Umfeld und im Freizeitbereich statt, wo re-
gelmäßige Testungen nicht erfolgen, und ist ein klares Argument dafür, dass Schulschließungen allenfalls 
nach Umsetzung strenger allgemeiner Lockdown-Maßnahmen diskutiert werden dürfen.“ 
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 Die in der Stellungnahme der Verbände vertretende Meinung gibt auch meine eigene sehr gut wieder. 

Ich war entsetzt darüber, dass der Deutsche Lehrerverband als erstes Schulschließungen wieder ins Spiel 
bringt. Ein solches Vorgehen empfinde ich als peinlich für unseren Berufsstand, daher habe ich mir die 
Homepage des Verbands genauer angesehen. Der Deutsche Lehrerverband vertritt auf dem Papier nicht 
einmal ein Viertel aller Lehrkräfte in Deutschland. Ich denke (fast) keine Lehrkraft unserer Schule ist Mit-
glied in einem der „Unterverbände“. 
 

Infektionsgeschehen an der Schule 

In den letzten Wochen hat sich das Infektionsgeschehen in folgender Form entwickelt: 

Kalenderwoche Schüler:innen Schulisches Personal 

 PCR-bestätigte 
Infektion 

Quarantäne  
als enge Kontaktperson 

PCR-bestätigte 
Infektion 

Quarantäne  
als enge Kontaktperson 

48 5 6 - - 

49 1 2 - - 

50 3 5 - - 

51 (letzter Newsletter) 5 1 - - 

52 (keine Schule, letzte Woche) 10 3 - 2 

Heute zu Schulbeginn hatten wir nur zwei positive Schnelltests - von den nicht immer alle PCR-bestätigt 
werden - und drei uneindeutige Testergebnisse. Das ist gegenüber meinen Befürchtungen nur eine 
geringe Anzahl. Bislang ist also die „Omikronmauer“ noch nicht angekommen. 

Der Anstieg der Infektionszahlen in den Ferien und wahrscheinlich auch in dieser Woche zeigt zum 
wiederholten Mal, dass ein Schulbesuch viele vor Infektionen „schützt“. 

Bitte melden Sie den Klassenlehrer:innen und Tutor:innen weiterhin auftretende Infektionen! 
 

No tenemos otro mundo al que podernos mudar. (García Márquez) 

Sven Zimmerschied 


